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60 Jahr TTV59 
Unser Verein wurde - wie der Name schon verrät - 1959 gegründet. Daher können wir 2019 
auf 60 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. Hier ein bisschen Historie: 
Bereits kurz nach dem Krieg wurde 1949 in Bergisch Gladbach der TTC Fortuna gegründet. 
Die Meisterschaftsspiele fanden für die nächsten 10 Jahre in Gaststätten statt - Turnhallen 
standen damals noch nicht zur Verfügung. 1954 fusionierte der TTC Fortuna mit zwei 
weiteren Gladbacher Vereinen zur TTVg Bergisch Gladbach. Letztendlich ließ das Interesse 
am Tischtennissport jedoch nach und es fanden keine Meisterschaftsspiele mehr statt.  
1959 taten sich dann „alte Kämpen“ aus der Fortuna-Zeit zusammen und gründeten den TTV 
59 Bergisch Gladbach e.V. - unseren heutigen TT-Verein. Das Spiellokal wurde erstmalig aus 
der Gaststätte „Zum Horn“ in eine Turnhalle verlegt: Die Turnhalle der damaligen Realschule 
auf der Odenthaler Straße wurde unser Domizil. Nach einem weiteren Umzug nach Heidkamp 
stand 1971 erstmals mehr Platz zur Verfügung: im NCG konnten wir Turn- und 
Gymnastikhalle auf 2 Ebenen benutzen. 1979 - also im 20. Jahr des Vereinsbestehens konnten 
wir unsere aktuelle Halle in der Feldstraße beziehen. Diese Halle steht also seit 40 Jahren und 
hat sich sicher die Generalsanierung verdient! 
Die Mitgliederzahl schwankte in den letzten 40 Jahren immer zwischen etwa 80 und 120 
Mitgliedern. Aktuell haben wir exakt 100 Mitglieder. Auch die Zahl der gemeldeten 
Mannschaften war Schwankungen unterworfen: Anfang der 70er-Jahre, aber auch in der 
Saison 2005/2006 waren lediglich 3 Herrenmannschaften gemeldet. Ende der 70er/Anfang 
der 80er Jahre hatten wir sage und schreibe 12 Mannschaften am Start: 5 Herren-, 2 Damen- 
und 6 Nachwuchsmannschaften, davon 2 Mädchen-Mannschaften! 
Die höchste Spielklasse, in der der TTV spielen durfte war 1977 - 1979 die Verbandsliga. 
Ansonsten pendelte die jeweils 1. Mannschaft immer zwischen der 1. Kreisklasse und der 
Bezirksliga.  
2009 hatte der Verein zum 50jährigen Jubiläum ein großes Fest mit weit über 100 Gästen: 
Aktive, Ehemalige, Ehrengäste wie Bürgermeister, Landrat und MdB Wolfgang Bosbach 
ausgerichtet. Zum 60jährigen wird ein Grillfest für alle Mitglieder durchgeführt, welches zum 
Erscheinen dieses ECHO bereits Geschichte ist. 
Hier noch ein paar Zahlen und Fakten: 

• Das derzeit jüngste Mitglied ist 11 Jahre, das älteste aktive Mitglied ist 82 Jahre alt. 
• Unsere Rangliste (Karl-Siegl-Wanderpokal) wird ohne Unterbrechung seit 1997 

durchgeführt - inzwischen haben über 170 verschiedene Spieler und Spielerinnen 
teilgenommen. 

• Das Mitglied, das am längsten im Verein ist, ist seit der Gründung im Jahre 1959 
dabei und immer noch in der Meisterschaft aktiv: Hans-Robert Reuter! 

Hoffen wir auf weiterhin viel Erfolg und Spaß beim TT-Spiel und freuen uns schon auf das 
nächste „echte“ Jubiläum in 15 Jahren… (Michael Horatz) 
 
1. Mannschaft: Sensationelle Rückrunde endet mit großer Enttäuschung 
Nach dem wir uns nach einer ausgeglichenen Hinrunde und Platz 8 personell mit Aaron, Alex 
und Kai explizit verstärken konnten, mussten neue Ziele gesteckt werden. Schon zu Beginn 
des neuen Jahres war klar: Der Blick auf Platz 3 wirkte realistisch, für Platz 2 musste schon 
ein kleines Wunder her. Und dieses sollte rund drei Monate später tatsächlich eintreten. Zum 
Rückrundenauftakt schlugen wir Dünnwald deutlich 9:1. Fünf Tage später kam es in 
Bensberg fast zum fatalen Dämpfer, als wir uns nur knapp und mit viel Mühe 9:6 durchsetzen 
konnten. Da wir personell oftmals aus dem Vollen schöpfen konnten, wurden die 
darauffolgenden Spiele sehr deutlich gewonnen. 9:3, 9:2, 9:1 und 9:0 lauteten die Resultate 
aus Gladbacher Sicht. Gegen Mitte der Rückrunde wuchs der Glaube auf das kleine Wunder 
und Relegationsplatz 2. Hauptkonkurrent Bensberg strauchelte ein ums andere Mal und 
ermöglichte es uns aufzuschließen. Punktgleich mit Bensberg, halfen uns weitere hohe Siege 
um auch im Spielverhältnis aufzuholen. Durch einen 9:1 Sieg beim TV Wipperfürth am 
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vorletzten Spieltag konnten wir uns tatsächlich auf den zweiten Tabellenplatz schieben und 
diesen mit einem 9:2 Sieg gegen den TTC Bärbroich am letzten Spieltag verteidigen.  
Vor der darauffolgenden Relegation war nicht wirklich klar, ob diese auch zum Aufstieg in 
die Bezirksliga berechtigen würde. Krankheitsbedingte Ausfälle führten dazu, dass wir in der 
ersten Relegationsrunde nicht in vollständiger Besetzung antreten konnten. Dennoch hätte es 
für einen Sieg gegen den Bezirksligisten Bad Honnef reichen müssen. Tat es aber nicht! Nach 
einer schwachen Leistung, die sich durch die komplette Mannschaft zog, stand eine völlig 
unnötige 4:9 Niederlage und somit setzte es den vorentscheidenden KO-Schlag im Kampf um 
den Aufstieg. Auch in der zweiten Relegationsrunde mussten wir auf wichtige Bausteine 

unseres Teams verzichten. Dennoch schlugen wir Breinig 9:2 und holten ein 8:8 gegen 
Mödrath. Als Sieger dieser Relegationsrunde hielten wir zunächst die fünfte Anwartschaft auf 
einen Aufstiegsplatz, die im weiteren Verlauf zur zweiten Anwartschaft wurde. Anfang Juni 
stand jedoch fest, dass diese Anwartschaft nicht zum Aufstieg berechtigen würde und wir 
somit ein weiteres Jahr in der Bezirksklasse spielen werden.  
Personell werden wir die neue Saison genauso wie vor einem Jahr bestreiten, da uns Aaron in 
Richtung Bensberg und Alex sowie Kai in Richtung Sankt Augustin (Landesliga) verlassen 
werden.  Wir danken den Dreien für Ihren großartigen Einsatz und wünschen alles Gute und 
viel Erfolg bei den neuen sportlichen Aufgaben. Wir können trotz der großen Enttäuschung 
der Relegation auf eine besondere Saison zurückblicken. Vor allem die tadellose Rückrunde 
mit elf Siegen aus elf Spielen ließ uns an der Bezirksliga schnuppern, was es beim TTV 
zuletzt vor knapp 30 Jahren gab. Sensationelle Spielbilanzen zeugen von unserer Stärke der 
letzten Monate. Mit Alex (20:1), Kai (12:2), Aaron (8:2), Lars (7:0), Tobi (6:2), Micha (9:3) 
und Mafi (11:1) wussten alle zu überzeugen. Mit Alex, Lars und Mafi stellten wir zudem die 
erfolgreichsten Spieler der drei Paarkreuze.  
Für die neue Saison liegt der Fokus dann wieder auf dem Abstiegskampf in der Bezirksklasse. 
Dieser wird eine große Herausforderung und sicherlich nicht minder spannend als die 
abgelaufene Saison! (Matthias Fischer) 
 

 

v.l.: Tobias, Kai, Michael, Lars, Alexander, Matthias. Es fehlt Aaron 
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2. Mannschaft: Grandiose Rückrunde  
Wie im letzten ECHO angekündigt, können wir in neuer Besetzung in der Tat fast alle Teams 
„das Fürchten lehren“.   
Vom vorletzten Tabellenplatz der Hinrunde klettern wir mit 13:3 Punkten als drittbeste 
Rückrundenmannschaft noch auf Platz 4 der Abschlusstabelle. Bei diesem Erfolg hat sich 
unser 4-mal eingesetzter und ungeschlagener Spitzenspieler Matthias F. besonders 
ausgezeichnet, ebenso wie die in der Rückrunde deutlich erfolgreicheren Hassan, Frank und 
Ben. Die zahlreichen Helfer aus den anderen Mannschaften stehen uns tatkräftig zur 
Verfügung, wobei ich die verlustpunktfreien Christian (5:0) und Armin (3:0) hervorheben 
möchte. Auch die Doppelbilanz kann wieder ins Positive gedreht werden u.a. dank 

beeindruckender  Leistungen z.B. von Matthias F. an der Seite von Christian (4:0). 
Die grandiose Rückrunde feiern wir dann bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen im Biergarten feuchtfröhlich. Schöner kann eine turbulente Saison kaum enden.  
(Frank Mittweg) 

 
v.l.: Matthias K., Matthias F., Hendrik, Timo, Frank, Ben, Sinisa, Deborah, Hassan. Es fehlen 
Jürgen, Josef, Bernd, Chrisitan und weitere Spieler, die uns erfolgreich unterstützt haben. 
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3. Mannschaft: Die tolle Rückrunde wird mit dem Aufstieg belohnt  
Nach einer tollen Rückrunde mit lediglich einem nicht gewonnenen Spiel (in Refrath) hatten 
wir uns in der Tabelle klar verbessert und bereits vorzeitig den dritten Platz der 
Abschlusstabelle gesichert. Die Saison ging damit in die Verlängerung und wir traten am 
04.05. in Bürrig zur Entscheidungsrunde an. Gegen Bürrig III und TG Mülheim VI waren wir 
– zumindest nach eigener Einschätzung – klarer Favorit. Mit Jürgen, Bernd, Sinisa und 
Christian hatten wir auch eine starke Truppe zusammen und waren insofern zuversichtlich, 
die Auszeit von Josef und Benjamin kompensieren zu können. Das gelang jedoch letztendlich 
nur bedingt: 

Jürgen: 1:2, Bernd: 2:0, Sinisa: 1:2, Christian 3:0, Doppel 1:1: Das reichte zu einem knappen 
8:5 gegen Mülheim VI. Jürgen: 1:2, Bernd: 2:1, Sinisa: 1:2, Christian 3:0, Doppel 1:1: Das 
reichte zu einem denkbar knappen 8:6 gegen Bürrig III. 
Wir erreichten damit an diesem Tag das Maximum, was aber nur dem zweiten 
Anwartschaftsplatz auf die 2. Kreisklasse entsprach. Das tatenlose Hoffen begann. 
Letztlich konnte aber von der Kreisversammlung die freudige Nachricht mitgebracht werden, 
dass die Dritte den Aufstieg geschafft hat. Glückwunsch an die Mannschaft! 
Und jedem Beteiligten einen herzlichen Dank, insbesondere den Spielern, die in der Hinrunde 
noch als Bestandteil der Mannschaft fleißig Punkte gesammelt haben, aber auch allen 
anderen, die uns in der Rückrunde das eine oder andere Mal ausgeholfen haben! Jeder hat 
seinen Teil beigetragen und mindestens mal ein Doppel gewonnen. Auch Ihr seid Aufsteiger 
in die 2. Kreisklasse: Zoltan, Ralf, Christos, Michael H., Theo, Maximin und in der 
Rückrunde Klaus G. 
Die Mannschaft wird in der nächsten Saison auf einigen Positionen etwas verändert aussehen, 
aber hoffentlich weiter mit Spaß und Einsatz am Tisch stehen, um den erkämpften und lang 
ersehnten Platz in der 2. Kreisklasse zu verteidigen. (Bernd Han-Meyer) 
 
 
 

v.l.: Ben, Armin, Jürgen, Bernd, Christian. Es fehlen Josef, Sinisa und Robby 
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4. Mannschaft mit enttäuschender Rückrunde 
Sprach ich in der Echo Ausgabe zum Jahreswechsel noch von einer mediokren Hinrunde 
verbunden mit der Hoffnung auf Besserung, so konnte sich diese Hoffnung leider nicht 
erfüllen. 
Im Gegensatz zu den sehr erfolgreichen Mannschaften (erste und dritte), die ständig 
reüssierten und von Erfolg zu Erfolg eilten, reihten wir zumeist Niederlage an Selbige; so 
stehen einem mageren Erfolg sieben Niederlagen bei zwei Unentschieden gegenüber. 
Einer glücklichen Fügung kommt es da gleich, dass wir trotzdem unseren achten 
Tabellenplatz der Hinrunde halten konnten. 
Die Gründe dafür sind vielfältig: Zum Einen die große Anzahl an Spielern, die die gewohnte 
Doppelschwäche eher verstärkte, zum Anderen auch die teils verheerenden Einzelbilanzen. 
Positiv zu erwähnen sind namentlich Christos Papadomanolakis und Theo Otten, die mit ihrer 
Bilanz von 3:1 einen Lichtblick im Sinne der Doppelleistungen darstellen. 
Zu den Einzelleistungen: (Bilanzen in Klammern) Andreas Dembowy (0:6) und Zoltan Szalai 
(0:7) blieben im oberen Paarkreuz leider ohne Spielgewinn, Christos Papadomanolakis (5:11) 
hingegen konnte zumindest fünf Siege einfahren; Ralf Richter (3:7) spielte ebenfalls teils gut 
auf und fuhr drei Siege ein. Michael Zellmann (4:3) musste krankheitsbedingt nach gutem 
Beginn leider aussetzen und wird in der kommenden Runde für die dritte Mannschaft 
auflaufen, viel Erfolg dabei!; Theo Otten (6:7) spielte regelmäßig und zeigte immer wieder 
gute Spiele. Michael Horatz (1:2) half zweimal aus, dafür bedanken wir uns herzlich. 
Waldemar Fuchs (0:6) fehlte hier und da etwas Spielglück, wartet aber aktuell mit starken 
Trainingsleistungen auf, sodass die Bilanz in der nächsten Hinrunde sicherlich positiver 
ausfallen wird. Dominik Klaas (1:2) war in der Rückrunde erfreulicherweise auch für die 
Jugend aktiv, kam dort auf mehrere Einsätze; Maximin van Berk (9:6) zeigte immer wieder 
ordentliche Spiele, an der Konstanz muss aber sicherlich noch gearbeitet werden. 
Mit größtenteils unveränderter Mannschaft gilt es nun in der kommenden Hinrunde 
anzugreifen und auch mal wieder mehr Erfolge zu feiern! Bis dahin wünschen wir allen 
Mitgliedern des TTV eine schöne und erholsame Sommerpause. (Maximin van Berk) 
 
Jugend 
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Wie in der Hinrunde sind wir auch in der abgelaufenen Rückrunde mit einer Mannschaft in 
der 1. Kreisklasse Jungen gestartet. Nach einem letzten Platz haben wir uns Besserung 
vorgenommen und konnten letztendlich auf einem 7. Platz landen. Maßgeblich geholfen hat 
uns dabei natürlich die Unterstützung von Dominik und Alex, die in den letzten beiden 
Spielen für uns zum Einsatz kamen.  
Alex’ holpriger Einstand mit einer Doppelniederlage konnte er dann durch 4 Einzelerfolge 
wieder “glattbügeln” und uns aus dem Keller rausholen. Löblich auch der Einsatz von 
Marlon, der uns oft wichtige Punkte holen konnte.  
In der kommenden Saison werden wir einen neuen Anlauf in der 1. Kreisklasse starten. 
Nachdem wir nun ordentlich Erfahrung sammeln konnten, erhoffe ich mir eine weitere 
Leistungssteigerung und eine Platzierung im oberen Drittel. Ob eine weitere 
Jugendmannschaft gemeldet werden kann, wird sich in den kommenden Wochen entscheiden. 
Im Trainingsbetrieb tummeln sich wieder ein paar neue Gesichter, die es von einem Einsatz in 
der Meisterschaft zu überzeugen gilt. (Timo Rappenhöner) 
 
Hobbyliga  
Nach Platz 4 in der Hinrunde hatten wir zu Beginn der Rückrunde gleich wichtige Duelle 
gegen die direkten Konkurrenten gegen den Abstieg. Dabei konnten wir bei Voiswinkel 2 
leider nichts holen und verloren klar mit 3:9. Beim Tabellenletzten Bärbroich 1 konnten wir 
mit einem 6:6 zumindest einen Punkt mitnehmen. Nun mussten wir uns wirklich anstrengen, 
und im nächsten Spiel gegen den späteren Staffelsieger Frielingsdorf gelang uns ein starker 
8:4-Heimsieg. Nun hätten wir mit einem Sieg in Schildgen den Nichtabstieg klar machen 
können. Es wurde aber nichts, wir verloren 5:7. So kam es auf das letzte Spiel gegen 
Voiswinkel  1 an, welches wir mit einer super Leistung 9:3 gewinnen konnten.  

Am Ende konnten wir  den 4. Platz in der Gruppe erreichen  und damit die Relegationsspiele 
vermeiden. Unser Glückwunsch gibt dem Staffelsieger Frielingsdorf. Es hat uns allen wieder 
viel Spaß gemacht und so gehen wir voller Motivation in die kommende Saison, um vielleicht 
einen besseren Tabellenplatz zu erreichen. Es spielten: Rene Borsutzky, Frank Borsutzky, 
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Andreas Dembowy, Klaus Laudenberg, Andreas Wintergalen, Siggi Czech und Tino Pestel. 
(Tino Pestel) 
 
Grillfest 2019 - 60 Jahre TTV 
Am 15.06.2019 war es wieder soweit und der TTV lud zur Grillfeier an der Saaler Mühle ein. 
Diesmal galt es nicht nur die zurückliegende Saison mit Grillwurst und kühlen Getränken zu 
verabschieden sondern auch das 60ste Jubiläum unseres Vereins zu feiern. 
 

 
 
Bei angenehmen Temperaturen starteten wir um 16 Uhr und brachten das Grillrost erstmals 
zum Glühen. Auch dieses Jahr wurde wieder die Open-Air-Miniplatten-Vereinsmeisterschaft 
ausgetragen, die auch einige Schaulustige zum Mitgucken anlockte. Im Finale konnte sich 
Michael Kesting gegen Timo Rappenhöner durchsetzen. Christian Mittweg wurde Dritter. 
Herzlichen Glückwunsch. Gegen 1:30 Uhr verließen dann auch die letzten den Platz und 
beendeten ein gelungenes Grillfest. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helfer.  
(Timo Rappenhöner) 
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Sanierung Sporthalle Feldstraße, Umzug zum DBG 
Wie die meisten inzwischen erfahren haben dürften, wird unsere Trainingsstätte ab den 
Sommerferien grundsaniert. Die geplante Bauzeit beträgt 1 ½ Jahre. Mindestens für diesen 
Zeitraum werden wir komplett für Training und Meisterschaftsspiele mit unserem gesamten 
Gerätepark (Tischtennisplatten, Umrandungen, Schiedsrichtertische, Materialschränke)  
umziehen müssen. 
Das letzte Training in der Halle Feldstraße ist am Dienstag, 9.Juli. Am Freitag, 12. Juli mietet 
der Verein einen LKW mit Hubeinrichtung, um unsere Geräte in die Hallen des DBG am 
Rübezahlwald 5 (ebenfalls in Heidkamp) umzuziehen. Der Umzug startet um 16.30 Uhr. Es 
werden noch freiwillige Helfer gesucht! Interessenten bitte bei Timo Rappenhöner melden. 
Wir werden zu unterschiedlichen Zeiten sowohl die Mehrzweckhalle am DBG (das ist die, in 
der wir schon im Rahmen der Flüchtlingskrise ausgewichen sind), als auch die näher am 
Eingang des Geländes gelegene „rote Halle“ nutzen können. Erfreulicherweise konnten wir 
im Gegensatz zu 2015/16 unsere gewohnten Trainingstage Dienstag und Freitag beibehalten. 
Zusätzlich bekommen wir in einer Halle auch am Donnerstag Trainingskapazitäten. 

 
Hier die Trainingszeiten im Einzelnen: 
Dienstag:  18.00 Uhr – 22.00 Uhr Mehrzweckhalle 
  20.00 Uhr – 22.00 Uhr rote Halle 
Donnerstag: 20.00 Uhr – 22.00 Uhr rote Halle  (ab September 18.15 Uhr – 22.00 Uhr) 
Freitag: 19.00 Uhr – 22.00 Uhr Mehrzweckhalle 
  20.00 Uhr – 22.00 Uhr rote Halle 
Alle Meisterschaftsspiele werden für die Mehrzweckhalle angesetzt werden. 
 
Für die Jugend bedeutet der Plan eine Änderung: Das Jugendtraining ist für kurze Zeit nur 
dienstags. Sobald wir die rote Halle ab 18.15 Uhr zur Verfügung haben, wird der zweite 
Termin der Donnerstag sein (statt bisher Freitag). 
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Eine gute Nachricht: Wie  in der Sporthalle Feldstraße üblich, können wir in der zweiten 
Hälfte der Sommerferien die Mehrzweckhalle zu den gewohnten Trainingszeiten Dienstag 
und Freitag von 18.00 – 22.00 Uhr für unser Training nutzen! 
Sicherlich wird es am Anfang haken: veränderte Trainingszeiten, zwei zwar benachbarte, aber 
räumlich getrennte Hallen, aufwändigere Ranglisten in zwei Hallen, nur zwei 
Meisterschaftsspiele gleichzeitig etc. Der Vorstand ist sich aber sicher, dass sich alle 
Probleme mit ein bisschen gutem Willen aller Beteiligten lösen lassen. (Michael Horatz) 
 
Süße Versuchung: Konditoreitour – Aber bitte mit „Kölscher“ Sahne

 
Wir gehen auf süße, sahnig, sündige Spurensuche. Vom besten Ausbildungsbetrieb für 
Konditoren in Köln über Zuckerbäcker und Ihre Kunstwerke. Wir erfahren von Torten für den 
Papst und das Dreigestirn, Domspitzen und Heinzelmännchen, die man Essen kann. Von edler 
Verköstigung auf der Belle Etage bei Farina, der Bergischen Kaffeetafel, dem noblen Café 
mit seiner Kaffeehausmusik, bis hin zum Coffee to go. Auf dieser Tour ist alles dabei. Hier 
und da kehren wir ein, um uns bei einem leckeren Kaffee so manch süße Versuchung auf der 
Zunge zergehen zu lassen. (Einladung folgt. Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl, 
Nachmeldungen können nicht angenommen werden) Treffpunkt: Sonntag 15.9.19, 13:45 Uhr,  
Köln auf der Domplatte zwischen Domturmfassade und Kölninformation (Kardinal-Höffner-
Platz). Ende der Führung ca. 16 Uhr.  

 
(Rolf Richerzhagen) 
 
 
Zum guten Schluss 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden dieser Ausgabe des ECHO. Bitte beteiligt Euch gerne mit 
unaufgefordert zugesendeten Leserbriefen und Fotos. Auf eine erfolgreiche Hinrunde und 
auch sonst viel Spaß in Eurem TTV59. (Frank Mittweg) 
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Tabellen Ranglisten, Zwischenstand Juni 2019: 
 
Karl-Siegl-Rangliste      Hobby-Rangliste  
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Tabellen nach Abschluss der Rückrunde Saison 2018/2019: Herren 
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Tabellen nach Abschluss der Rückrunde Saison 2018/2019: Jungen / Hobby 
 
 

 
 
 

Hobbyliga Gruppe 1 
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Bilanzen der Rückrunde 2018/2019: 1. Herren (Bezirksklasse),  2. Herren (1. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Rückrunde 2018/2019: 3. und 4. Herren (3. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Rückrunde 2018/2019:  Jungen (1. Kreisklasse) 
 

 
   

 

QTTR-Punkte (11.05.2019): 
  


